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Wohnhaus in halboffener Bebauung; schlichter Putzbau, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das traufständige, in halboffener Bebauung stehende, zweigeschossige Wohnhaus wurde in der ersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts erbaut. Der schlichte, massiv errichtete Putzbau trägt ein Satteldach besitzt 
eine Fassade ohne nennenswerte Gliederungselemente. Das ebenso wie die Fenster beider Geschosse 
gerade abschließende Eingangsportal ist über eine kleine, zweistufige Treppe zugänglich. Aufgrund des 
bauzeitlichen Zeugniswertes als authentischer, innerstädtischer Wohnbau aus der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts und als Teil der für die Ortsentwicklung wichtigen, in unmittelbarer, stadträumlicher Beziehung 
zur Stadtkirche stehenden Siedlungsentwicklung ist das Gebäude baugeschichtlich von Bedeutung.

LfD/ 2013 (Martin Müller)
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